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Endlich Schule 
Am 24. August diesen Jahres war es soweit. Die Sonne strahlte mit uns, den 38 Mädchen und Jungen um die Wette, als wir in die Reihen der Schü-
lerschaft der Internationalen Grundschule Crinitzberg aufgenommen wurden. 
In der festlich geschmückten Turnhalle warteten schon viele aufge-
regte Eltern, Großeltern, Lehrer, Erzieher und Schulkinder auf uns. 
Herr Pachan, unser Bürgermeister, gratulierte uns feierlich zum 
Schulanfang. Mit fröhlichen Liedern, Buchstabengeschichten und 
sogar kleinen Rätseln zum Mitrechnen begrüßten uns die Schüler 
der Klasse 2. Gespannt warteten wir darauf, dass unsere Schullei-
terin, Frau Sandig, unsere Namen aufrief und wir endlich unsere 
großen Zuckertüten erhielten. Die waren schwer! 
Ein besonderer Höhepunkt war für uns die Fahrt mit der Feuerwehr. 
Mit Tatü - Tata fuhren wir von Bärenwalde nach Obercrinitz bzw. in 
umgekehrter Richtung. In den liebevoll gestalteten 2 Klassenzim-
mern warteten weitere Überraschungen. Hefte, Bücher und viele 
Geschenke! Es war ganz schön schwierig, alle Dinge ordentlich in 
unsere neuen Ranzen zu packen.  
Ein herzliches Dankeschön an alle, die unseren tollen Schulstart 
möglich machten! 
Herrn Pachan und seinen Mitarbeitern der Gemeinde Crinitzberg, 
der Sparkasse Zwickau, dem Gartenbaubetrieb Gerisch und natür-
lich der Freiwilligen Feuerwehr Crinitzberg für die gelungene Über-
raschung sowie unserem Förderverein.  
Unser besonderer Dank gilt den fleißigen Arbeitern sowie Helfern, die unser neues, farbenfrohes und gemütliches Klassenzimmer entwarfen und ein-
richteten. Die neuen Möbel der Firma Schul- und Stahlrohrmöbel GmbH Stützengrün gefallen uns super und das Lernen macht viel mehr Spaß. 

Die Schüler der Klassen 1a und 1b mit den Klassenleiterinnen Frau Regalado/ Frau Blumhagen sowie Frau Sickert 
 

Einladung 
zur Ordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins zur ganzheitlichen Bildung e.V. 
 

Sehr geehrte Mitglieder,  
hiermit laden wir Sie recht herzlich zur Ordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins zur ganzheitlichen Bildung e.V. am 

Montag, den 7. Oktober 2013, um 19.00 Uhr in die Internationale Grundschule „Carl Hahn“ Crinitzberg im OT Bärenwalde 
ein.              Th. Schmidt, Vorsitzender 

 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Frau Ruth Queck am   1. 10. zum 84. Herr Gerhard Reinhold am   1. 10.  zum 76. 
Frau Marga Graupner am   1. 10.  zum 79. Herr Friedrich Flechsig am   1. 10. zum 75. 
Herr Günter Freitag am   4. 10. zum 82. Herr Friedrich Baumann am   2. 10.  zum 76. 
Herr Rudolf Krauß am   7. 10. zum 86. Frau Helga Vetterlein am   5. 10. zum 77. 
Frau Erika Werner am   9. 10.  zum 71. Frau Anneliese Meisel am   7. 10.  zum 88. 
Frau Maria Rudolph am 11. 10. zum 82. Frau Katharina Claus am 12. 10. zum 77. 
Herr Klaus Morgner am 14. 10.  zum 71. Herr Gernold Malz am 13. 10. zum 75. 
Herr Friedrich Ungethüm am 16. 10. zum 86. Frau Wally Hölig am 15. 10.  zum 88. 
Frau Annette Grellmann am 16. 10. zum 74. Frau Liselotte Göschel am 16. 10.  zum 85. 
Frau Maria Werner am 18. 10. zum 75. Frau Gertraude Steinig am 17. 10.  zum 89. 
Herr Günther Moßler am 20. 10. zum 77. Frau Birgit Bretschneider am 18. 10. zum 81. 
Frau Helga Gläser am 21. 10. zum 78. Herr Max Seifert am 20. 10. zum 84. 
Frau Gertraude Günther am 21. 10. zum 74. Frau Ingeborg Weichert am 25. 10. zum 81. 
Frau Christa Fink am 23. 10. zum 77. Frau Doris Tautenhahn am 28. 10. zum 85. 
Herr Werner Lorenz am 26. 10. zum 83. Herr Friedrich Gerber am 31. 10. zum 72. 
Frau Ursula Steinbrich am 27. 10. zum 85.    
Herr Walter Höhlig am 28. 10. zum 77. Ortsteil Lauterhofen   
   Herr Gottfried Höhlig am 27. 10. zum 81.  
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Amtlicher Teil 
Bekanntmachungen 

 

Sitzungen des Gemeinderates  
10.10.2013 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

24.10.2013 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung  
(Gasthof Gruner, OT Lauterhofen) 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  

 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz       Pachan, Bürgermeister 

 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil Bären-
walde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Service-
büro der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg 
bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-200.    Pachan, Bürgermeister 

Einwohnermeldeamt geschlossen 
Von Mittwoch, dem 25.09.2013, bis einschließlich Montag, dem 
30.09.2013, bleibt das Einwohnermeldeamt  

wegen Renovierungsarbeiten geschlossen. 
Nächster Sprechtag ist Dienstag, der 01. Oktober 2013. 

V. Reiche-Leistner, Einwohnermeldeamt 
 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am  

Dienstag, den 15.10.2013, in der Zeit von 17 bis 18 Uhr  
im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher Str. 51 im OT Bärenwalde statt. 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Im Interesse der wohnortnahen Betreuung der Versicherten und Rent-
ner der Deutschen Rentenversicherung führt der Versichertenberater 
Karl-Heinz Madlung regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg durch.  Die 
Beratungstermine in Kirchberg, Rathaus, Schiedsstelle sind am 2. und 
4. Dienstag im Monat. 

08.10., 22.10., 12.11., 26.11. und 10.12.2013 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets eine telefonische Anmeldung 
unter  03 761 / 76 22 31 70 erforderlich.   Karl-Heinz Madlung 
 

 
 

Ausschreibung 
Die Gemeinde Crinitzberg beabsichtigt, das Flurstück 105/9 der Gemarkung Bärenwalde zum nächstmöglichen Termin zu veräußern.  
Das Flurstück ist zwischen der Bergstraße und der Lichtenauer Straße im OT Bärenwalde gelegen, es besitzt eine Größe von 1.430 m² und ist un-
bebaut. Bis zum Jahr 2007 wurde dieses Flurstück als Spielplatz genutzt. Angrenzend an dieses Flurstück befinden sich Eigenheime. 
Planungsrechtliche Einordnung:  Innenbereich (§ 34 BauGB)   
Kosten lt. Verkehrswertgutachten:  32.000,00 € 
Beschränkungen:  Geh- und Fahrt- sowie Leitungsrechte für benachbarte Flurstücke 
Besichtigungstermine sind möglich und können mit dem Bürgermeister unter Tel. 03 74 62 / 32 92 oder mit Frau Werner unter Tel. 03 76 02 /83-116 
vereinbart werden.  
Bei Interesse am Erwerb des o. g. Flurstückes richten Sie bitte Ihr schriftliches Angebot an folgende Adresse: 

Gemeinde Crinitzberg, Herrn Bürgermeister Pachan, Auerbacher Str. 51 in 08147 Crinitzberg 
Alle im Zusammenhang mit dem Verkauf des Flurstückes stehenden Kosten, insbesondere die Kosten des Wertgutachtens, sind vom Erwerber zu 
tragen. Für den Inhalt oder Richtigkeit wird jegliche Haftung der Gemeinde Crinitzberg ausgeschlossen.  Steffen Pachan, Bürgermeister 
 
 

Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

Die Grundschule Hirschfeld informiert: 
 

Anmeldung der Schulanfänger 2014 
 

Die Anmeldung der Schulanfänger für die Einschulung 2014 findet am  
Dienstag, dem 8. Oktober 2013, von 07.30 bis 17.00 Uhr, 

im Sekretariat der Grundschule Hirschfeld statt. Angemeldet werden die Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2007 bis 30.06.2008 geboren sind. 
Die Geburtsurkunde des Kindes ist mitzubringen. Die Anwesenheit der Kinder ist nicht erforderlich.                                  M. Fischer, Schulleiterin 

 

Nachrichten von den „Sunshine Kids“ 
 

Eingewöhnung – Ohne Eltern geht es nicht 
In unserer KITA können Kinder ab sechs Monaten betreut werden. Nach einem Aufnahmegespräch 
durch die Leiterin und einem Kennenlerngespräch durch die Erzieherin wird mit der Eingewöhnung be-
gonnen. Unsere KITA arbeitet dabei nach dem Berliner Modell, dessen Ziel es ist, eine Eingewöhnung 
mit wenig Stress und Belastung für die Kinder zu ermöglichen. Ängste und Unsicherheiten sollen ge-
nommen und ein harmonischer Start in das Gruppenleben ermöglicht werden. 
Die frühe Bindung der Kinder an ihre Eltern und die unterschiedlichen Bindungsmuster werden hierbei 
besonders beachtet. Dadurch wird den Kindern eine sichere Basis geboten, um ihre Umgebung zu er-
kunden. Die Dauer der Eingewöhnung hängt davon ab, wie lange das Kind braucht, um sich allein zu-
rechtzufinden und eine vertrauensvolle sowie sichere Beziehung aufzubauen.  
An den ersten Tagen besuchen die Kinder mit einem Elternteil gemeinsam die KITA für eine Stunde. 
Später entfernt sich der Elternteil für immer längere Zeiten. Dabei können sie unsere Elternecke nut-
zen. Dort sind sie sofort zu erreichen, sollten Schwierigkeiten auftreten.  
Am Ende der Eingewöhnung findet ein Abschlussgespräch statt. Erkennt das Kind die Erzieherin als „sichere Basis“ an, ist die Eingewöhnungspha-
se abgeschlossen.  
Um eine noch bessere Eingewöhnung zu ermöglichen, nutzen Sie bitte unsere monatlichen kostenlosen Krabbelvormittage, welche jeden dritten 
Donnerstag im Monat von 9.30 bis 10.30 Uhr statt finden.    Das Team der Kita „Sunshine Kids“ 

 

Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids“          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 02.10.13, 
15.00 - 16.00 Uhr durch.     L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 

 

  

Der nächste Krabbelvormittag findet am Donnerstag, 17.10.2013, 
statt. Beginn: 9.30 Uhr         A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids 
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Nachrichten aus dem „Spatzennest“ 
 

"Hurray hurray it´s summer holiday" 
Was wäre der Sommer ohne italienische Schlemmerfreuden und frische Landluft! 
So dachten auch die Kinder des Spatzennestes Bärenwalde und eh man sich ver-
sah, waren die Schürzen umgebunden und der Kochtopf ausgepackt. Voller Elan 
schnippelten viele fleißige Hände Jagdwurst, Tomaten, Basilikum und Obst für den 
Nachtisch. In der Kinderküche konnten die kleinen Chefköche entsprechend ihrer 
Körpergröße Riesenspagettis kochen und die Tomatensoße rühren, damit nichts 
anbrennt. Ein Gruppenzimmer wurde kurzerhand zum Restaurant umfunktioniert, 
wobei Servietten und Tischschmuck nicht fehlten. Der Hinweis an der Tür: "Heute 
darf gekleckert werden! Bitte ein altes T-Shirt anziehen!" wurde in die Tat umge-
setzt, bis alle roten Münder strahlend im Waschraum verschwanden. 
Doch aus was werden Nudeln eigentlich gemacht? Und wie kommt der Weizen 
vom Feld in die Mehltüte? Fündig wurden unsere Spatzennestkinder auf dem Hof 
von Familie Strobel, denn dort wartete ein Mähdrescher zum Anfassen. Herrn 
Strobel wurden Löcher in den Bauch gefragt und anschließend durften wir mit et-
was Abstand das Drehwerk aus nächster Nähe erleben.  
Weizen, Gerste und Erbsenkörner auf dem Kornspeicher waren ein besonderes Fühlerlebnis für Hände und Füße und der eine oder andere Entde-
cker wäre am Liebsten in den großen Getreidehäufen verschwunden. Frisch gestärkt mit Melone und allerlei frischen Fruchtsäften war der Rück-
marsch zum Spatzennest ein Kinderspiel. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an Familie Strobel! L. Klemet, Leiterin Kita „Spatzennest!“ 

 

Blut spenden – Aus Liebe zum Menschen! 
Im Oktober neigt sich das Jubiläumsjahr dem Ende entgegen, welches unter dem Motto „150 Jahre Rotes Kreuz 
– Aus Liebe zum Menschen“ begangen wurde. Dieses startete im Januar am Brandenburger Tor, als 1800 DRK-
Mitglieder ein riesiges Rotes Kreuz bildeten, und wird mit einem zentralen Festakt in Stuttgart als Höhepunkt des 
Jubiläumsjahres zu Ende gehen. 

Werden auch Sie Teil der großen Gemeinschaft an Helfern! Schon mit ihrer Blutspende helfen Sie Leid zu mindern und Hoffnung zu geben. 
Erfahrungsgemäß stellt der Oktober den DRK-Blutspendedienst vor eine große Herausforderung, die Kliniken optimal mit lebensrettenden Blutkon-
serven zu versorgen, da aufgrund von zwei Feiertagen und zwei Wochen Schulferien viele Blutspender die Termine nicht wahrnehmen können. 
Deshalb bitten wir alle Blutspender, nach Möglichkeit die Blutspendeaktionen in ihren Orten zu besuchen. Selbstverständlich ist auch jeder Neu-
spender herzlich willkommen. Blut spenden kann man im Alter von 18 bis 71 Jahren (Neuspender bis 65 Jahre). Mitzubringen sind nur der Perso-
nalausweis und der Wille zu helfen. Bei jedem Blutspendetermin werden die Spender von einem Arzt und fachlich geschultem Personal betreut. 
Getränke sowie ein stärkender Imbiss stehen kostenfrei für jeden Spender zur Verfügung. 
Vielen Dank für Ihre Hilfe!  Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht am  

• Freitag, 04.10.2013, in Hartmannsdorf, Feuerwehrdepot, Rothenkirchener Str. 50 von 15.30 bis 18.30 Uhr 
• Samstag, 05.10.2013, in Kirchberg, Burkersdorf, Feuerwehrdepot, Am Hohen Forst 39 von 9.00 bis 12.00 Uhr 
• Mittwoch, 09.10.2013 in Crinitzberg, Obercrinitz, SOZIALES ZENTRUM; Am Winkel 3 von 15.00 bis 19.00 Uhr 
• Montag, 14.10.2013, in Hirschfeld, FFW Hauptstr. 44 von 16.00 bis 19.00 Uhr 
• Donnerstag, 24.10.2013 in Kirchberg, Joh.-Sozialstation, Goethestr. 7 von 14.30 bis 19.00 Uhr 

Weitere Termine 
unter 

www.blutspende.de. 
Ihr DRK-

Blutspendedienst 

 
Das Landratsamt Zwickau, Amt für Abfallwirtschaft, informiert:  

 

Schadstoffsammlung 
Ab dem 7. Oktober 2013 findet im Gebiet des ehemaligen Landkreises Zwickauer Land die mobile 
Schadstoffsammlung statt,  
in CRINITZBERG am Dienstag, 15.10.2013, 9 bis 10 Uhr in Obercrinitz, ehemaliger Obercrinitzer Bahnhof (gegenüber Bärenwalder Str. 17). 
Gemäß der gültigen Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzung des Landkreises Zwickau 
können Einwohner des Landkreises Zwickau die in ihrem Haushalt angefallenen Schadstoffe 
in haushaltüblichen Mengen am Schadstoffmobil abgeben. 
Die Aufwendungen für das Einsammeln und das Beseitigen der Schadstoffe in üblicherweise 
anfallenden Kleinmengen (bis zu zehn Kilogramm je Einwohner und Sammlung) sind Be-
standteil der Abfallsockelgebühr. 
Angenommen werden: Abbeizmittel, Arzneimittelreste, Autopflegemittel, Energiesparlam-
pen, Entfärber, Entroster, Farben, Grillanzünder, Lacke, Fette, Haushaltsbatterien, Holz-
schutzmittel, Hobbychemie, Klebstoffe, Laugen, quecksilberhaltige Produkte, Reinigungsmit-
tel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Säuren, Verdünner, Waschbenzin … 
Von der Annahme ausgeschlossen sind: Kraftfahrzeugstarterbatterien, Gasflaschen, Exp-
losivstoffe jeglicher Art (z. B. Feuerwerkskörper), radioaktive Abfälle, Asbest, Dachpappe, 
Einwegspritzen, infektiöse Abfälle … 
Zu beachten ist: 

• Die gefährlichen Abfälle sind in ihren Originalgebinden zu belassen. 
• Flüssigkeiten sind generell in geschlossenen Behältern abzugeben und niemals zu mi-

schen. 
• Schadstoffe dürfen nur direkt beim Personal am Sammelpunkt abgegeben werden. 
• Vor oder nach dem Annahmetermin am Stellplatz bitte nichts unbeabsichtigt abstellen.  

Im Gebiet des ehemaligen Landkreises Zwickauer Land werden keine Elektro(nik)-Altgeräte 
im Rahmen der Schadstoffsammlung angenommen.  
Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte einschließlich Leuchtstoffröhren und Gasentla-
dungslampen sind im Abfallratgeber 2013 aufgeführt. 
 
 

 

 

I M P R E S S U M – 20. Jahrgang, 9. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Herr Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 03 74 62 /32 92, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den amtlichen und übrigen Teil: Herr Steffen Pachan und Frau Romy Werner  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht oder nicht rechtzeitig veröffentlichte 
Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint i. d. R. monatlich, jew. am letzten Mittwoch des Monats. 

Nächster  
Redaktionsschluss: 

11.10.2013 
Anzeigen per e-mail unter  

werner-hauptamt@kirchberg.de 
Nächster Erscheinungstag:  

23.10.2013 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 
Wir laden herzlich  

zu unseren Veranstaltungen  
ein: 

 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 
So. 29.09. 
 
So. 06.10. 
So. 13.10. 
 

10.00 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst 
                 mit Band „9415“ 
  8.30 Uhr Gottesdienst  
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst,  
                 zugleich Kindergottesdienst 
 

 
 
 

So. 20.10. 
 
So. 27.10. 
 
Do. 31.10. 
 

10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih, mit Kirchenchor,  
                zugleich Kindergottesdienst  
10.00 Uhr Gemeinsamer Bläsergottesdienst in Hartmannsdorf  
                mit Allianz-Posaunenchor, zugleich Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl,  
                 zugleich Kindergottesdienst 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Altes & Neues Do. 10.10. und 24.10., jew. 14.00 Uhr  
Frauendienst Mi.  02.10., 15.00 Uhr   
Bibelstunde Lichtenau  nach Vereinbarung  
Kirchenvorstand  Mi.  09.10., 19.30 Uhr 

Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor  freitags 16.00 Uhr  
Junge Gemeinde samstags 19.00 Uhr 

Hauskreis  
• erster Freitag im Monat, 20.00 Uhr  

bei Fam. Thiemann 

Mütterkreis  Mi. 16.10., 18.30 Uhr Konfitage       Sa. 28.09., 9.00 bis 12.30 Uhr in Hartmannsdorf 
  Sa. 05.10., 9.30 bis 11.30 Uhr Vorbereitung Konfigottesdienst (Bw.) 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p s :  
• Herzliche Einladung zum Musikalischen Gottesdienst mit Chorprogramm zum Thema „Staunen!?“ am Sonnabend, den 28. September, 

18.00 Uhr in der Kirche Bärenwalde 
•  Herzlich einladen möchten wir zum gemeinsamen Familiengottesdienst mit der Band „9415“ am Sonntag, 29. September, 10 Uhr in der Hart-

mannsdorfer Kirche zum Thema „Die Stillung des Sturmes“. Ihren Namen, die ehemalige Postleitzahl von Stützengrün, trägt die Band, weil ihre 
Mitglieder zur Gründungszeit in den 70er Jahren wie auch heute irgendwie mit Stützengrün zu tun hatten oder haben. Gesungen und gespielt 
werden Lieder mit Texten, die den Glauben u. das Leben als Christen bezeugen u. stilistisch zwischen Country u. Rock anzusiedeln sind. 

• Fireabend in a Pub: Freitag, 11. Oktober und 8. November, jeweils 19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde 
• Gemeinderüstzeit: Sehr herzlich laden wir ein zur Gemeinderüstzeit für beide Kirchgemeinden vom 11. bis 13. Oktober 2013 in Ebersdorf.  

Flyer mit näheren Informationen liegen jeweils in der Kirche bzw. im Pfarramt aus. Rückfragen und Anmeldung bei Diakon Manfred Dietrich  
(Tel. 03 76 03 / 55 786) oder Pfr. Gottfried Wachsmuth (Tel. 03 76 02 / 60 68) bzw. in den Pfarrämtern. 

• Kindernachmittag „Luther und die Reformation“ am 28.10.2013 von 13.30 bis ca. 17.00 Uhr im Pfarrhaus Hartmannsdorf für 3. – 6. Klasse 
•  ChurchNight am 30.10.2013 um 20.00 Uhr: Einladung zu einem spannenden Film über Luther in der Hartmannsdorfer Kirche. 

Was ist ChurchNight ? Es ist eine kreative Kampagne des ejw (ev. Jugendw. Württemberg), in der auf das Lutherjahr 2017 hingewiesen wird. 
Deutschlandweit finden jährlich um den 31.Oktober verschiedene Veranstaltungen statt. 

 
 

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kg.baerenwalde@evlks.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: Dienstag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Pfr. Wachsmuth: Tel.: 037602/679939 Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: gottfried.wachsmuth@evlks.de oder gottfried.wachsmuth@gmx.de 

 
 

Ev.-freikirchliche Gemeinde - Brüdergemeinde 
OT Bärenwalde, Bergstr. 16 

 

Röm. kath. Kirche, Kirchberg,  
Neumarkt 23, Tel. 037602-6325 

 

Sonntag 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch 
19.30 Uhr Bibelstunde 

 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Sonnabend 19 bis 22 Uhr 

 

 Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel. 01 60 / 50 09 617 
Sonntag: 9.00 Uhr Heilige Messe 
Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch: 17.00 Uhr Heilige Messe 
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unse-
rer Homepage www.maria-friedenskoenigin.de  

 
 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e.V. 
 

Besetzt! 
Eigentlich verbinden wir mit diesem Wort negative Erlebnisse. Man steigt in den Bus oder muss einen dringenden 
Anruf erledigen doch - »besetzt«. Es gab einen Mann, für den dies anders war.  
Jerusalem im Jahre 33 n.Chr. Geschrei und Unruhe in aller Frühe. Noch müde saß Barabbas in der Todeszelle. Bei 
einem Aufstand gegen die verhasste Besatzungsmacht hatte er einen Mord begangen. Seine Tage waren gezählt, 
an eine Befreiung war nicht zu denken. Er liebte die Freiheit - nun saß er in einer kleinen stinkenden Zelle und er-
wartete die grausame Todesstrafe - Kreuzigung. Plötzlich hörte er seinen Namen - ein Volksauflauf? Wollten die  
Juden auf seine Kosten Unterhaltung - einen Gekreuzigten sehen? Sein Herz stand still vor Angst. Die Zellentür ging auf, ein Soldat kam herein und 
führte ihn hinaus. Sein Leben lief wie ein Film vor ihm ab. Ein Mann stand ihm gegenüber, blutverschmiert und eine Dornenkrone tragend. Er hörte, 
wie Pilatus fragte: »Wen wollt ihr, dass ich freigebe?« Barabbas verstand. Der alte Brauch, einen Gefangenen am größten jüdischen Feiertag frei-
zugeben, war ein Buhlen der Römer um die Gunst der Juden. Als Barabbas merkte, wer ihm gegenüberstand, sanken seine letzten Hoffnungen auf 
Rettung. Jesus! Er hatte von ihm gehört - er tat nur Gutes. Er dagegen hatte viel Dreck am Stecken. Er traute seinen Ohren kaum. Das Volk schrie: 
»Weg mit diesem Jesus, gib uns Barabbas frei«. Ab diesem Tag war Barabbas ein freier Mann. Sein Platz am Kreuz, war besetzt - Jesus nahm 
seinen Platz ein. Vorher wollte er von diesem Jesus nichts wissen - doch nun verdankte er ihm sein Leben. Wenn Jesus nicht an seine Stelle getre-
ten wäre, wäre er ein toter Mann gewesen.                                                                                                         (Daniel Zach, Leben ist mehr 2009) 
 

Jugendabend samstags 19.30 Uhr im JoJo, für junge Leute ab 14 Jahren 
Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 
Jojo Jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 Uhr spielen wir in der Turnhalle an der alten Mittelschule Obercrinitz Volleyball. Jeder kann 

mitmachen, egal ob du spielen kannst oder nicht ;-) 
Infos und Kontakt:  www.o4j.de / cvjm-crinitzberg@gmx.de 
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Besondere Veranstaltungen 

Mit: Hartmut Jaeger 
          Dillenburg, Jahrgang 1958,     
          verheiratet, drei Kinder, 
ausgebildeter Lehrer,  
Geschäftsführer der Christl. Bücher-
stuben, Referent und Autor 
spricht zu den Themen: 

  
 
 

Sie 
sind 

herzlich 
eingeladen! 

    

Freitag - 11. Oktober: 19.30 Uhr „Wie frei ist der Mensch?“ 
 

Sonnabend - 12. Oktober: 19.30 Uhr 
„Wie kann man wissen, dass man in den Himmel kommt?“ 

 

Sonntag - 13. Oktober: 10 Uhr „Das Kreuz mit dem Kreuz!“ 
 

Bärenwalde, Bergstraße 16 
Evangelisch freikirchliche Gemeinde 

 
 

Wiesenburger Land e. G. 
Gartenstr. 1, 08134 Wildenfels OT Wiesenburg 

 

Telefon: 03 76 03 / 84 04 
 

 

Einkellerung von Speisekartoffeln 
 

in der Gemeinde Crinitzberg 
Bärenwalde / Obercrinitz / Lauterhofen 

 

Unser Verkaufs-LKW liefert am Montag, den 14.10.2013 
in der Zeit von 9.00 - 17.30 Uhr nach Obercrinitz/Lauterhofen 
 

und am Donnerstag, den 17.10. und Freitag, 18.10.2013 
in der Zeit von 9.00 - 16.00 Uhr   nach Bärenwalde 

 

Speise- und Futterkartoffeln frei Haus. 
 

Bestellung von Speise- und Futterkartoffeln werden entgegen 
genommen unter 
 

„Wiesenburger Land e. G.“ 
Gartenstr. 1, 08134 Wildenfels OT Wiesenburg 

Tel. 03 76 03 / 84 04  
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K O H L E P R E I S E 
Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 

Menge, 
Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
���� 10,90 
����   9,90 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   9,90 
����   8,90 

auch Koks 
Steinkohle 

Bündelbrikett 
Holzbrikett. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Sozialstation Obercrinitz 
 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
 

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 

• der Verhinderungs-/Urlaubspflege  

• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflegeer-

gänzungsgesetz, 

• dem Fahr- und Begleitdienst und 

• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. in 

Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

für Sie da. 
 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfett 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 
 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Gasthof „Goldenes Lamm“  
Bärenwalde   -   Tel. 03 74 62 / 54 10    

-  seit 1927  - 
 Inh. G. Günther 

Vereinslokal des Rassegeflügel- und 
 Kaninchenzuchtvereines Bärenwalde 1871 e. V. 

 

 

Unser Haus bietet Ihnen eine frische neue deutsche Küche,  
verbunden mit sächsischer Kochtradition. 

 

Unser Gasthof steht Ihnen gerne zur Verfügung für 
 

• Veranstaltungen • Familienfeiern • Hochzeiten 
• Firmenfeiern und • alle anderen festlichen Anlässe. 

 

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie. 

 
 

Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 25.09. – 05.10.2013 

 

Sternquell Pils 
+ 4 Fl. gratis 

 
20x0,5 

 
3,42€ Pfand 

 
10,99 € 

 
GP 0,91 €/l 

     

Radeberger 20x0,5 3,10€ Pfand 11,99 € GP 1,20 €/l 
     

Holsten alle Sorten 20x0,5 3,10€ Pfand 9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Hasseröder  
alle Sorten 

 
20x0,5 

 
3,10€ Pfand 

 
9,99 € 

 
GP 1,00 €/l 

     

Brambacher  
Mineralwasser 

 
9x1,0 

 
2,85€ Pfand 

 
3,99 € 

 
GP 0,44€/l 

     

Ileburger Min.-wasser 12x1,0 3,30€ Pfand 4,49 € GP 0,37€/l 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

 
 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989

 


